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Stufen der Schwäche 

 

da’if jiddan  

(sehr schwach) 

 

da’if  

(schwach) 

 

vahi  

(ohne Grundlage) 

 

munkar  

(schwach und im 
Widerspruch zu 

etwas 

Authentischerem) 

 

mawdu’ 

(erfunden) 

 

Einige der großen Gelehrten, unter ihnen die Imame al-Buchari, Muslim, Ibn Ma’in und Ibn Hazam vertraten die Ansicht, dass der 

schwache hadith vollständig abzulehnen ist, und dass man nicht danach handeln sollte, da er nicht Wissen darstellt. Andere 

vertraten die Meinung, dass man danach handeln könnte, wenn gewisse Bedingungen erfüllt sind. Jedoch begrenzten sie das 
Handeln auf die Ermunterung Gutes zu tun oder Böses zu vermeiden. Die Bedingungen, wie sie von Ibn Hajar erklärt wurden, sind: 

 

 dass seine Schwäche nicht ernsthaft ist, 
 dass es unter etwas Allgemeinem fällt, welches 

bereits in der schari´ah gesichert ist, und 

 dass er nicht als etwas vom Propheten () 

gesichertes angesehen wird oder derart erwägt 

wird, als käme er vom Propheten (). 


